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Der alte Henry Ford machte mit

seinem Chefingenieur eine Fahrt über
Land, um einen neuen Typ auszuprobieren.

Vor einer einsamen Farm im
Mittelwesten sahen sie einen dicken,
schwitzenden Mann, der kräftig
fluchend unter seinem nagelneuen Cadillac

liegt, einen Haufen Werkzeug
neben sich. Ford und sein Begleiter sehen
die vergeblichen Bemühungen des
Farmers, seinen Wagen in Gang zu bringen.

Ford: «Kommen Sie, wir wollen dem
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Mann helfen! Heda, old Boy, wir
sind Fachleute, lassen Sie sehen!»

Beide steigen ab, ein paar Handgriffe

und schon springt der Motor an.
«Alle Achtung! Was kostet der

Spafj »
«Nichts; haben wir aus Gefälligkeit

getan.»
«Lasse mir nichts schenken, da

habt Ihr jeder einen Dollar!»
«Danke, wir haben selber genug

Dollars.»
Darauf grinst der Farmer mitleidig.

«Gebt nur nicht so an! Wenn Ihr soviel
Dollars habt, warum fahrt Ihr
ausgerechnet in einem Fordwagen?»

+

Jonny erbt von einem alten Onkel
einen Schuppen. Inhalt: Altes verbogenes

und verrostetes Eisen.
«Gratuliere!», sagt sein Freund Frank.

Jonny: «Zu diesem alten Gerümpel?
Was kann man damit anfangen?»

«Schicke es den Ford-Werken, dort
haben sie immer Verwendung!»

Gesagt, getan, der Waggon geht
nach Detroit.

72 Mir ist wieder
* vögeliwohl dank

12 Tabletten 1.80 in allen Apotheken

Nach acht Tagen: Jonny reibt sich
die Augen, vor seinem Hause steht
ein funkelnagelneues Ford-Cabriolet.
Der Chauffeur überreicht das
Begleitschreiben:

«Sehr geehrter Herr! Wir erhielten
Ihre Sendung. Da sich Ihr Wagen aber
in einem Zustand befand, der eine
Reparatur nicht lohnte, übersenden wir
Ihnen, die bekannte Großzügigkeit
unserer Firma erneut unter Beweis
stellend, als Ersatz ein widerstandsfähigeres
Modell. Hoffentlich haben Sie mit diesem

Wagen mehr Glück.

Ford-Werke, Detroit.»
E. S.
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